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P A R L A M E N T A R I S C H E  I N I T I AT I V E  von Domenik Ledergerber (SVP, 

Herrliberg), Martin Huber (FDP, Neften-
bach), Tina Deplazes (Die Mitte, Hinwil) 
und Donato Scognamiglio (EVP, Freien-
stein-Teufen) 

 
betreffend Stärkung des Milizsystems durch weniger Sitzungstage II 

 

Das Kantonsratsgesetz (KRG) wird wie folgt geändert: 
 
Neu 

 
§ 6. 1Der Kantonsrat tagt in der Regel wöchentlich dreimal pro Monat. 
 
2unverändert. 
 
Begründung: 

Eine Verringerung der Sitzungstage fördert das bewährte Milizsystem. Somit wird eine ver-
nünftige Vereinbarkeit von Beruf, Politik und Familie ermöglicht und dem Berufspolitiker ent-
gegenwirkt. Die Miliztauglichkeit sollte sicherstellen, dass auch wieder vermehrt das Kleinun-
ternehmertum und das einfache Gewerbe im Kantonsrat vertreten werden kann. 
 
Von der Verwaltung erwarten wir Effizienz und Flexibilität in Form von Home-Office und An-
passungen an neue Arbeitsformen. Gehen wir mit gutem Beispiel voran. Wir Kantonsräte 
pendeln jeweils aus allen Ecken des Kantons Montag für Montag an die Ratssitzung. Weni-
ger Sitzungstage führen zu weniger Pendelverkehr und mehr Effizienz. 
 
Durch diese Gesetzesänderung wird nicht nur die Effizienz des Ratsbetriebes gesteigert, 
sondern zugleich die Kosten pro Jahr leicht reduziert. 
 
Im Jahr 2023 waren Montag für Montag ca. 150 Geschäfte auf der Traktandenliste. Seither 
hat die Geschäftslast markant abgenommen. Heute sind jeweils noch rund 110 Geschäfte 
auf der Traktandenliste. Eingereichte Vorstösse werden oft wenige Wochen nach Einrei-
chung bereits im Rat behandelt. Eine wöchentliche Ratssitzung ist deshalb nicht mehr ange-
zeigt. 
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